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Die Gottesdienstzeiten in der Pfarrgemeinde sind auf der
Internetseite www.schwerterkirchen.de zu erfahren.  

Editorial
  
Haben Sie sich schon mal gefragt, wie der Ostermorgen in
unserem Marienkrankenhaus ist? Erst die ganz normale
Morgenroutine mit Wecken, Grundpflege und in den Tag
kommen. Endlich Frühstück! Auf dem Tablett eine kleine
Ostersüßigkeit. Mein evangelischer Kollege Matthias Hoof und
ich haben eine Osterbotschaft als „Aufsteller” gestaltet. Sie
soll die Menschen in ihrem Aufenthalt ermutigen. 
Auch etwas für Sie?
„Die Nacht ist vorüber. Die Dunkelheit weicht. Jetzt naht der
neue Tag. 
Tränen sind geweint. Tiefe Sehnsucht nach Wundenheilung.
Ich lege meine ganze Hoffnung in dein Versprechen. 
Es ist das Leben, das mich ruft. Wie damals die Frauen am
Grab Jesu. 
Ich möchte staunen über die Freude, die in mir wachsen darf. 
Wie eine zarte Pflanze sich der Sonne am Ostermorgen
entgegenstrecken.”  
Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Osterfrühstück! 
Ulrike Nagel, Krankenhausseelsorgerin im
Marienkrankenhaus 

Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen
   In der Heilige Woche, die mit dem Palmsonntag begonnen
hat, feiern wir Christen die zentralen Glaubensinhalte des
Leidens, der Hingabe, des Sterbens und der Auferstehung Jesu.
In unserer Pfarrei gibt es dafür eine ganze Reihe
unterschiedlicher Gottesdienste, um diesen Höhepunkt des
Kirchenjahres gottesdienstlich und spirituell zu begehen. Auch
für Familien gibt es spezielle Angebote.
Triduum in der Pfarrkirche
Gottesdienste an den drei Ostertagen (Gründonnerstag,
Karfreitag und die Osternacht am Karsamstag) werden in
unserer Pfarrei erstmals nur zentral in der Pfarrkirche St.
Marien (Goethestr. 22) gefeiert. Die drei Priester unserer
Pfarrei gestalten und feiern das österliche Triduum gemeinsam
und die Gläubigen in der Pfarrei sind herzlich eingeladen, in
der Pfarrkirche mitzufeiern.Einige zusätzliche Akzente laden
ein, die Ostertage geistlich zu begehen.

Am Morgen des Karfreitag und des Karsamstag
laden wir jeweils um 8:30 Uhr in die Taufkapelle
der Pfarrkirche St. Marien zu einem besonders gestalteten

meditativen Morgengebet ein, das geprägt ist vom
gemeinsamen Gebet von Psalmen und in dessen Mitte jeweils
ein Abschnitt aus den Klageliedern aus dem Buch des
Propheten Jeremia steht.
Kreuzwegandachten am Kafreitag in Geisecke,
Schwerte-Mitte und Villigst
Am Kafreitagvormittag um 10.00 Uhr laden wir in der Kirche
St. Antonius in Geisecke (Am Brauck 7) und zeitgleich in der
Kirche St. Marien (Goethestr. 22) dazu ein, in einer Kreuzweg-
andacht den Leidensweg Christi betend zu betrachten. Darüber
hinaus gibt es auch um 11.00 Uhr einen Kreuzweg für Familien
in der FamilienKirche in Villigst (Schröders Gasse 3).

Am Karsamstag um 11.00 Uhr laden wir zudem in die Kirche
St. Christophorus in Holzen (Rosenweg 75) zu einem besonderen
Segnungsgottesdienst ein, bei dem Sie gerne Ihre Osterspeisen
segnen lassen können. Alle Gottesdiensttermine finden Sie auf
der Homepage der Pfarrei.

Kommunikation angesichts existentiellen Leids
   Die Hospiz-Akademie Schwerte lädt für Mittwoch, 10. April,
zu einem Informations- und Gesprächsabend ein. Dr. Sylvia
Brathuhn referiert zum Thema „Kommunikation angesichts
existenziellen Leids”. Die Fachreferentin mit den
Schwerpunktthemen psychosoziale Onkologie, Sterbe-
begleitung und Trauer und Dr. Dorothee Koch, Leiterin
der Hospiz-Akademie Schwerte, freuen sich, im Anschluss an
den Vortrag mit den Zuhörenden ins Gespräch zu kommen.
Veranstaltungsort ist um 19.30 Uhr die Katholische Akademie,
Bergerhofweg 24 in Schwerte. Der Einbruch einer schweren
und möglicherweise unheilbaren Erkrankung bringt die
Alltagssprache an ihre Grenzen. Es gibt kaum ein Gespräch,
das Menschen so schwerfällt wie das über das bevorstehende
Lebensende. Was sagen, wenn ein Mensch Worte wie
„später”, „ein anderes Mal” nicht mehr in der gewohnten
Unbeschwertheit benutzen kann? Oder wenn Fragen
aufkommen, die den Tod nicht nur thematisieren, sondern
sozusagen aus ihm erwachsen? Häufig sind es Scheu und
Hilflosigkeit, die Angehörige, Freunde, Ärztinnen und Ärzte
sowie Pflegepersonal – aber auch Sterbende selbst – davor
zurückschrecken lassen, den Gefühlen „Worte zu
schenken”. Eingeladen zum Vortrags- und Gesprächsabend
sind jene, die im onkologischen, palliativen und hospizlichen
Bereich tätig sind, sowie An- und Zugehörige schwerstkranker
und sterbender Menschen und alle, die sich für
bedürfnisorientierte Kommunikation interessieren. Der Eintritt
zu dieser Veranstaltung ist frei. Um Spenden für die
Hospizarbeit wird gebeten. 

"Eine Handvoll Glück" in Geisecke
   Die kfd St. Antonius Geisecke lädt zum vierten Treffen in
diesem Jahr am Donnerstag, 4. April, 15 Uhr, ins
Gemeindehaus von St. Antonius, Am Brauck 7, in Geisecke
ein. Diesmal gibt es einen Vortrag zum Thema "Eine Handvoll
Glück". Natürlich kann bei Kaffee und Kuchen auch
ausreichend geplaudert werden. Alle kfd-Mitglieder, Freunde
und Interessierte sind herzlich eingeladen. Zum nächsten
Treffen sind die Damen der Evangelischen Frauenhilfe
Geisecke-Lichtendorf eingeladen. Rückfragen beantworten
Renate Köder, Tel. 42229, Christa Schmitt, Tel. 44595,
Elisabeth Strickmann, Tel. 41707, oder Rita Gall, Tel. 44038. 

Workshop Kreatives Schreiben
   Die Diakonie Schwerte macht aufmerksam auf einen
kostenlosen Workshop "Kreatives Schreiben" im Grete-
Meißner-Zentrum an der Schützenstraße 10. Die Treffen sind
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Die in sich zusammengehörigen

Trauerlaudes am Karfreitag und Karsamstag

Segnung von Osterspeisen am Karsamstag



am 10., 12. und 16. April jeweils von 9.30 Uhr bis 13.30 Uhr.
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nähern sich zusammen mit
der Kursleiterin Meta Loeffen in einem kreativen
Schreibworkshop Orten der "GemEinsamkeit" in Schwerte.
Bei einem gemütlichen Rundgang durch die Stadt sollen Fotos
entstehen zu selbst erstellten Texten oder Ton-Dateien. Die
Ergebnisse können auf Wunsch der Teilnehmenden Teil einer
Ausstellung werden. Eine Anmeldung ist erforderlich unter
Tel. 93 93 80. Das Projekt „Aktiv und in Kontakt –
Netzwerkbüro 60+” wird im Rahmen des Programms
„Stärkung der Teilhabe älterer Menschen – gegen Einsamkeit
und soziale Isolation” durch das Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend und die Europäische
Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus)
gefördert. 

Akademie-Kino: "Nicht ganz koscher"
   Im Rahmen der ökumenischen Filmreihe „Kirchen und Kino.
Der Filmtipp” zeigt die Katholische Akademie Schwerte am
Freitag, 5. April, 19.30 Uhr, den Spielfilm „Nicht ganz
koscher – Eine göttliche Komödie” (Deutschland 2022) von
Stefan Sarazin und Peter Keller. Um den
Verkuppelungsversuchen seiner Familie zu entgehen, nimmt
ein etwas weltfremder orthodoxer Jude aus Brooklyn dankbar
das Angebot an der jüdischen Gemeinde in Alexandria zu
Hilfe zu kommen und als zehnter Mann zur Feier des
Pessachfestes einzuspringen. Doch schon bei der Anreise
strandet er in der Wüste Sinai und wird von einem Beduinen
gerettet. Mit ihm befindet er sich bald auf einer Odyssee, in
deren Verlauf die kulturellen Differenzen der beiden
allmählich aufweichen. Eine märchenhafte Komödie, die sich
Schritt für Schritt zur Ode an die Möglichkeit einer
Verständigung entwickelt. Ohne das Minenfeld der Vorurteile
auszublenden, stellt der Film mit leisem Humor das
Menschliche der Figuren ins Zentrum. Sehenswert ab 14. Der
Eintritt beträgt 5 Euro. Rückfragen beantwortet Studienleiter
Dr. Markus Leniger, Katholische Akademie Schwerte, Tel.
477-155; E-Mail: leniger@akademie-schwerte.de 

Schwerter Malteser sammeln Männerkleidung
   Der Malteser Hilfsdienst in Schwerte sammelt gute,
gebrauchte Männerkleidung. Gesammelt wird an der
Unterkunft im Pfarrbezirk St. Christophorus in Schwerte-
Holzen (Rosenweg 75) jeden Donnerstag Abend ab 19.00 Uhr
für eine Unterkunft für wohnungslose Männer in Bielice
(Polen). Wenn Schwierigkeiten bei der direkten Anlieferung
bestehen, besteht auch die Möglichkeit der Abholung nach
Vereinbarung.Die Maltester pflegen seit über 25 Jahren
Kontakte zum Odachlosenheim in Bielice. Die
Männerkleidung wird benötigt, weil die neuen Bewohner des
Heims bei Eintreffen neu eingekleidet werden, da deren alte
Kleidung aus Hygienegründen vernichtet werden muss. Je
nach Spendenaufkommen kommen dabei im Jahr ein bis zwei
Hilfstransporte zusammen. Der nächste Transport ist noch
nicht genau terminiert, jedoch für Ende April/Mitte Mai
geplant.Für Rückfragen und weitere Informationen können Sie
sich gerne an Raimund Hillebrand vom Malteser Hilfsdienst
(Raimund.Hillebrand@malteser.org) wenden. 

Neugeborenensegnung am 4.4.
   Alle Familien, die in den letzten Monaten ein Kind
bekommen haben, sind am Donnerstag, den 4.4.24 um 17.30
Uhr herzlich zu einem besonderen Gottesdienst in die Kapelle
des Marienkrankenhauses (Goethestr. 19) eingeladen. In der
Segensfeier wird jedem Baby und jeder Familie der Segen

individuell zugesprochen. Der Gottesdienst dauert etwa eine
halbe Stunde; eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eingeladen sind neben den Eltern und Geschwistern auch alle
anderen, die sich dem Neugeborenen verbunden fühlen. 

---

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Empfehlen Sie die
MarienMail bitte weiter! Bitte entnehmen Sie weitere
Informationen von unserer Internetseite
www.schwerterkirchen.de Herausgeber ist die Kath.
Kirchengemeinde St. Marien Schwerte. Verantwortlich im
Sinne des Presserechts ist Dr. Alexander Jaklitsch, Pfarrbüro
St. Marien, Haselackstraße 22, 58239 Schwerte. Redaktion:
Martin Krehl.  Anfragen bitte an: krehl@schwerterkirchen.de 
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